
Allgemelne Liefer- und.Gecchältrbsdlngungen

lffi##H#L*turen urd AnmbG m AunEsmhß ertutsd au8$hiloßti$ aufqMd dt€r c6drdtlbädl.{pngs. sle $|bfl, $lbsl mffi s*r nkfit noEhmats uldrlhlddr Eßitart redon,

Voö€tElt €ödngt.
2. Überiam Unteilam

WodFn ilnimmt, sind dies Untsrlags urezüglict zurüdcwndq-
3. Kstenrcüschäoe r!! j .

gelbn die am Trge d; Ldstung gden Ä,letetialpteis und Venedmungsätre ' '3 r

Ausfflhrung der z$ätzlid€n Nboibn mit dffi AufrraggEber sbstimmon.

+.i. fOrAnund Unrfang Oervomrunngmhmr zueöringsd€n L€astungEn istsusschli€Ek* die mitd€mAuFaggsber.gstrofiem YeE499 V:chPru:.tg.tmqry?q'

AufrEg$rbilsg. L*süfißdnine üni -fristeri iind eing3hdbn, ffin bh zu ihm Ablauf die aulttagsgsgtständlbhen Wttun$- odst RepaEluElfi abgo€{hlosf sind.

diel€Etur!@it in &Eprmm t nkrg.
bn. beht'didE Ano.dnure.. SbaI( oder

gilt betn Eintritt MwndlBtHFr Laistung$ind€mts, di€ üßfitEb dG Einnffi vm Autra€r€lYmr lhgs, z.B. höhoB G€m4 urd stha staatlich€

L€isturEsrpf icitung lrci.

rur0cl,ugisn oagr Sch&ns€tsaftz regon Nichferfüüng verlangon.
4.5. Ojs vm Aufiragmhm gs.fiu|ltü€ Leistur€ H ühffid dsr ncimalen fbdbait a erötingf. Sind im lnbf d€s AutaggeboE ÜbeFtnden notrndig, e mtden dkF gmndgtt bd€.frt.

Auslrilng, notreft&fe Sstdefthrton w. -a dfl jffiils g0lti{lpn PEie und VflEchnung$äEär vm AuntagrFhmr ln R*hnung ga*llt.

erfordedich; sisitt dq Aufrr€g€bür dw AutuagNhrer koatenha Hitbkräie, Leitem, StM und Wa8g ü VerfogwE.
4.8, DerAuiragßhm€r i8t ü-techtigt, ihm ertoflla Aufrräg€ nlchl du.ch dgss Pffial, sndem du.ctl w ihm boau,]agta Fachunigmehffi austoh€n ä hsn.
5. Abf,driE

Aultr€grehmer sb.acfitan Leidur€€n dudr dsn Au{b8gg8b€r.

Vomhtecl*Brüng d6r WaE ilf den Adtrag!äOer Oler. Di6 gi[ unabhängig davon, ob die Vet!€ndung d€r Wffi vffi ErülungBorl Itfdgt odor w die Frachüo8ts tggt.

Rchnüng und G6fahr; die AbnrhtTE mit Übsrgebe des Leistungsgsgiensbnds an de den TBnsport ausnhßIde Pffi-
a.g!9s

96annt€n Pt€i$ NeürPmiso. Umstzdew istyom Aufbaggsber in dsjffiiliten gpgdlk*tm Höh€ asätdjdr 4 €ntddrts.
6.2. Oio w eufuagnehrer a erding€nder Arüeits rer6-F ndt vsänoaring äm Pau**ralpeis, nach Stunden ods na('l Einheitsp€isn bsHh{€ü

@sLeisfun9en0bereiHgn9smzeitEumsrbEchtF'dsn'Ftdissärb9I€dtE[,d9mAuitragEBbqvdGtFnüich3inezwishsEcinUru4st8ll€f,'6run&ätdktl
sindzshlimgan d6 Aut€ggsbeß ohm Fdef, AbzW ab R6ctnungsdatum so{bd Enb md spffinfrd an d€n Aufingn€hffi ä l€ist€n.

7.2. So'3m $ sich bsim 
^uflräggebar 

im Sinne d6 S 310 Ab8, 'l Satz 1 AGA um sm€n Unlffinm, sn€ lutrflffis ts8mn G remlmen RsE ffir mütffioffi wlr(]fqtwn tapErr, ''r w'

zhhffi Kdbnffin ä oerecttr€n. Öurcft die Sstimnono wlld diä G€ltafttmdruno €h6 SdEdrffiEtrsirodF m Vffiug for dilAunrslEBhffi nidlt ea96d*tM.aht€ndon KrsdiEinsniq.ÄE€ziMn ä lErectnEn. Öurcft die Ssttirnong wlld diä G€ltafttmdtuqg €h6 Sdü*bffiEtrsirodF m Vffiug for dil
7.3. Eine Zahlunq ds Auft"ossboß sill sFt dadn ab srfohü wn dar Aufragnalms sndgoltig ob€r den o@ßd|endm B€tag Yerfügs kam. Zahlungsn7.3. Eine Zahlung ds Auft"ggsboß git sFt (hdn ab srfolgl wn dar Aufragnalms sndgoltig ob€r den ontspßd|endm B€tag Yerfügpn kam'
rirxt nb. nr-h tEsdanr vahinhanm dit diM ftlässh- Bai $lchen Zahlum afllalläde BanksD€€en und -drcn sind wfu Altrast€öer ru tr

por S(*lock, Wshsd oder andarer AnwisungtpapisE

rind n$ ngch b6ofl&r6r Ve.dnbgmg mit diesl alässig, Bai $Lhen ZshlurEs afllalläde Banksp€€en und -drcn sind wfu Altragg€öer ru trageo-

7.4. Sofarn dsr'Auttraggob€r sin€n Zählungsverpiichtung€n nicht nehkomrfil, insb€sondsre sinen Schsck oder Wscli8€l nichl eiolöst 8€ine

v€r1angs, wi€ - aucfi rnn sidl d€r Auftraggebs ni€üt in V@ug betlndet - nacf ang€mf und tntdlü@t Nachfisi zut E bringung ds rtgamnntar L6isting€n M VBrtrag zurocleutets.

r€chlsbilngt€€n u$ zubEt 6ut di€ titrüsrtgt V€ntodlicfikeits Enscrlre! snd mr jmib 4trädld auf db äbre und sodtrn aJf da ihgse,
7,6. ZahtuGn a Vqbats d6 Aulf.qgnahffi onm Vorlq€ giH shritübhs hk*ov€{lmdlt sind un\4rirk$m.

7,7, Dio AuHrnung sileN dG AunEggeboE mit Gegemnspr@En ist ausgshl€san' €s si denn sie nd€l

Femrg€fährticfikeit in Räum odff von M€Frtslisn) sutm€.tsm zu mad€n und all€ Sichtrh€itsrcttehrungs (2.8. Sbllung

ritere de Aunäggeben mit @gen;nsprüc*€n ist ausg€schl€san, €s si denn sie n.d€n ßcht3krällb bsb€€telt, w Aufragnehms äetkannt ods siM wb€süilbn. Gl€iclE 9i[ ft die

XbehaltumErcitiiegen sddpicegds8prticlre, sot*n s sidr b6i dffi Autfagg€btr im Sinne dos S 310Ab8. 1 Satz t 8GB um etm Untemhffi, eire jutHischs Pffi d6 ittenüici€n

Arerdmgsbeßlcf6 d€s S 351 a HGA - an DritF sbzdnfsn bafl. z! lbert€gtr,

retden im Fdgeßdon als VorbohstlsmB b€zaichret.

W€rt dla a 8l€fiemds Fordmng€n um mohr 8ls 20 % oberseigt
S.-€@!&i$rios

odar durch cfiemisdF ods €lelüftldE Eintl0s bo$hadigt sHd6.

umrogfk$ neh ihrf E tdockung gelt6ad il madEn, atdemtalb gilt db Waß ab g€noimigl

ds AutuaggsbslKäd*.

tk€eEchbr Mgng€küg€ nactr Wan nadrbesm odq EffbffiF llet6m. Es id dü Aufir€gn*mr^r'sr*äsftr !6 Gelegenhsit zur N{hst0$ung irefidb sEdß3sffi Ftist 4 gsb€n.

kam der Auttregg€bsrlqübr nlchl wd$rgs.

+lineusgehiildeo Vxeinberunga g*rfen na. Für d6n Lffing ds Rüc*grifhanspruch6 &3 tuIfiraggpboß/Käut€€ gl€gpn don Üsft{s gilt f6ffi AbsE 6 entg{n*h€nd.

Rsdlb de AufbaggdersrKäul8{s eshlbßlidt nach dsn g6€6tzlidren Baslknmng€n
10. Sonstis HafiuM
10.1- Ds Aufi€go€bsr isl wrpflichtel, dsn Aulfagnohrer aut elwal$ G€taht€n (2.8.
von Brardwacfion, Fasldsdlmrterid us.) zu tr€{kl.

1O-3. AI€ di6a Sdtadsmmtraßpritc*ß d$ AuftElg€bao gqsn cbn Aufbagrenffi - mit Austm€ solots aw uf,etbut{er Hgräilung - w.latust in arüf Msata.
11. Erftlllum&t- G€ridtsstErd. Teilnid{hkeil

vartrsgsparbi€n r€getn sbh €uss€'ilbßlldl mdl dsm ln d3r BRD gdbndem flsdrt unbr Au$d{us dG UN KaulrfthtE. 
"

Aufoagg€beG.

o(k. bihßi$ unwiltsm sotn odsr wden, ro $,ird dadurd db W*sarnk€it ill€f übdg€n &atmmung€n odor Vstslnüdrun(l€n niti bslühlt.


